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Textbeitrag für Laboe aktuell Ausgabe Februar 2010 
 

Blickschaden 
 

Viele werden denken sie hätten einen 
„Blickschaden“ wenn sie an unserem 
Lachmöwen Theater vorbeigehen. Aber 
es ist richtig: Wir haben es geschafft, 
noch vor Beginn unseres Winterstückes 
die Fassade an unserem Neubau zu in-
stallieren. Das haben wir unseren fleißi-
gen Handwerkern Sönke Schnoor und 
Günter Steffen zu verdanken. 

So kommen wir unserem Ziel, die Bau-
maßnahmen langsam abschließen zu 
können immer näher. Es fehlen noch ei-
nige „Kleinigkeiten“. Allerdings kann es 
noch immer wieder bauliche Überra-
schungen geben – was wir jedoch nicht 
hoffen. Immerhin ist auch im vergange-
nen Jahr viel passiert. Wir haben eine 

moderne Lüftungsanlage installiert, die bei sommerlichen Temperaturen das Theater herunter kühlt. 
Außerdem ist auch im Service-Bereich viel geschehen.  Das bedeutet, dass die eingespielten und 
durch den Service erbrachten Einnahmen sofort wieder in unser Theater investiert werden. Nun geht 
es noch darum, die teilweise durch eine Bank unterstützte Finanzierung abzubauen, damit wir so 
schnell wie möglich ohne Schulden weitermachen können. Das alles ist nicht möglich, wenn nicht un-
sere Mitglieder und die vielen Besucherinnen und Besucher – immerhin waren es im letzten Jahr 
mehr als 10.000 – uns mit viel Sympathie unterstützen würden. Kommen Sie alle weiterhin unsere 
Vorstellungen besuchen und wir werden es gemeinsam schaffen, die niederdeutsche Kultur im Lach-
möwen Theater zu erhalten und weiter auszubauen.  

Nochmal Blickschaden 

Keinen Blickschaden gibt es bei unserem neuen Theaterstück „Blickschaden“ mit dem wir Ihnen wie-
der ein paar heitere Stunden zu bieten können. 

Kurz zum Inhalt: 

Auf einer Fahrt vom Tierarzt verursacht Großbauer Teedje Roggenkamp an seinem Mercedes einen 
Blechschaden. Grund dafür ist eine junge Anhalterin. Dabei verwechselt er das Gaspedal mit der 
Bremse. Wie soll er das seiner Frau Hille erklären, die er ständig mit guten Ratschlägen über unfall-
freies Fahren belehrt! Die Verzweiflung ist g r o ß. Aber sein bester Freund Carsten hat einen Plan 
(eigener Diebstahl um Mitternacht). Doch alles kommt anders!!! Trotz Fahrverbot nimmt Hille Rog-
genkamp die Zweitschlüssel und wird auch in einen Unfall verwickelt. Der Dorf-Casanova Lüder Blom 
erweist sich nicht ohne Grund als überaus hilfsbereit. Als Teedje Roggenkamp nach einer feucht-
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fröhlichen Nacht nach Hause kommt, traut er seinen Augen nicht. Leidet er an einer Bewusstseins-
spaltung??? Er zweifelt an seinen Verstand, denn in der Garage steht sein Wagen, als hätte es nie 
einen Unfall gegeben. 

Es spielen wieder mit: 

Günter Steffen, Traute Steffen, Matthias Dehn, Jürgen Kruse / Hinni Haß, Jan Steffen, Katrin 
Bargheer, Angela Tafel , Simone Steffen / Tina Buttler a.G. 

Souffleusen sind: Heike Rissmann, Christa Behrens und Regie führt – wie schon einmal bei uns – Ka-
tharina Butting.  Maske machen Katrin Bargheer und Sonja Wöhlk . Für Bühnenbau und Bühnenbild 
zeichnen Sönke Schnoor und Henry Köster verantwortlich. Zu unserer Gästebetreuung gehören: Ka-
rin Grünberg, Renate Weinert, Christl Kruse, Bärbel Goertz-Berendt, Gisela Krüger,. Martina Jahn, 
Uta Stroth, Maren Jahn, Christel Walkow und Conny Schnoor. 
Die Programmgestaltung macht Klaus Laukat. 
Das Stück ist von Hans Gnant und kommt aus dem Theaterverlag Karl Mahnke - Verden / Aller. 

   
Die Termine: 
 
Februar 

2010 
Di.  
2. 

Do.  
4. 

Sa.  
6. 

Di.  
9. 

Fr.  
12. 

So.  
14. 

Di.  
16. 

Do.  
18. 

Sa.  
20. 

Di.  
23. 

Do.  
25. 

Sa.  
27. 

  

März 
2010 

Mo.  
1. 

Mi.  
3 

Fr.  
5. 

So.  
7. 

Di.  
9. 

Do.  
11. 

Sa.  
13 

Mo.  
15. 

Mi.  
17. 

Fr.  
19. 

Di.  
23. 

Do.  
25. 

Sa.  
27. 

Di.  
30. 

 
Der Eintrittspreis beträgt 7,00 € pro Person. Kartenvorbestellung Tel.: 04343 / 4946440 (Achtung 
neue Telefonnummer!)  sowie im Internet: www.lachmoewen.de . 
Vorstellungsbeginn: 20.00 Uhr, sonntags  16.00 Uhr (vorher bereits Kaffee und Kuchen im Angebot). 
Der Theaterzugang ist behindertenfreundlich. 
Es liegen schon viele Kartenbestellungen vor. Bestellen Sie Ihre Eintrittskarten daher rechtzeitig, da-
mit Sie auch wirklich einen heiteren und turbulenten Theaterabend genießen können und hinterher 
nicht sagen müssen, dass die Vorstellungen wieder mal ausverkauft waren – obwohl das immer unser 
Ziel ist. Denken Sie auch an andere: Ein Geschenkgutschein von den Lachmöwen ist immer zu Ge-
burtstagen oder anderen Anlässen willkommen!  
 

NEU: Busshuttle in der Probstei 
 
Wir sind stets darauf bedacht, dass unsere Gäste es so leicht wie möglich haben unsere Vorstellun-
gen zu besuchen. Für unseren Winterspielplan ab Januar 2010 haben wir mit dem Busunternehmen 
Ruser aus Schönberg eine Vereinbarung getroffen an drei Spieltagen (31. Januar, 27.Februar und  
27.März 2010) einen Bus einzusetzen und die Gäste aus der Probstei in unser Theater und wieder 
zurück zu bringen. 
Es ist zunächst ein Versuch bei dem wir in der kalten und unwirtlichen Jahreszeit einen Fahrservice 
besonders für ältere Gäste anbieten wollen. Es wird sich zeigen, ob dieser Fahrdienst auch ange-
nommen wird. Einzelheiten hierzu können Sie auf unserer Homepage einsehen. Sagen Sie dies auch 
Ihren Freunden und Bekannten in der Probstei weiter. 
 

Die Lachmöwenseite im Internet 

Unsere Internetseite wird ständig aktualisiert und dabei mit den neuesten Informationen gefüllt. So er-
fahren Sie viel über unsere Akteure und die neuesten Entwicklungen in unserem Theater. Außerdem 
haben Sie dort die Möglichkeit, Eintrittskarten und Geschenkgutscheine zu bestellen und sich für den 
Busshuttle anzumelden.  Also rein geklickt oder weitersagen: www.lachmoewen.de es lohnt sich. 


